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Hinweis auf Soaderbericht: 
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- 3 vH - 3 vH 
- 7 vH - 7 vH - 1 vH 

V/23/52 - "Die Umsatzentwicklung des Lobensmitteleinzelha.nc1.&ls in Stadt und Land" 

Bestellungen an Abteilung Z/3 des Statistischen Bundesamtes. 
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Die Umsatzentwicklung des Großhandels vom Oktober zum November 1957 ent-
sprach im alle;emei_nen den saisonüblichen Erwartung-en. Die Umsatzhöhe des 
Monats Noveml:ler 1956 vrurde von einem Teil der Branchen, so u.a. von eini-
gen Fachz~veigen des Konsumgütergroßhandels, die im Vorjahr unter dem Ein-
fluß der 1veltpolitischen Ereignisse (Suezkrise) im November eine besonders 

kräftigE. Belebung ihres Abse.tzes zu verzeichnen hatten, nicht oder nur 
knapp erreicht. Faßt man die Umsatzergebnisse der Monate Januar bis No-
vember zusammen und stellt sie denen der entsprechenden Vorjahrszeit ge-
geniiber, so ergebon sie jedoch fast allgemein höhere Umsatz'~IIerte als im 

Vorjahr. 

Im Nahrur.!js- und Genußmittolbereich wiesen im Monat November im Vorgleich 
zum entsprochenden Vorjahrsmonat der Früchtegroßhandel - hier teils unter 
Preiseinflüssen - sowie der Biergroßhan:Iel erneut die stärksten Umsatzzu-
nahmen o_uf (+ 26 bzw. + ?0 vH). Beim Süßwarengroßhandel, der saisonüblich 
ur.; ai:c_ Viertel mehr als im Oktober verkaufen konnte, sowie im Tabakwaren-
groBhandel lagen die Urosätze ur:: je 7 vH über c1em :r<;rgebnis des J,!onats No-
vember 1956. Demgegenüber blieben die Verkäufe des Lebensmittelgroßhan-
dels bei einer gegenüber dem Monat Oktober seit 1954 erstmals rückläufi-
gen Bc~_'legung etwa auf gleicher Höhe wie vor Jahresfrist. 

In den einzelnen Geschäftszweigen des Textilwarengroßhandels gingen die 
Umsätze vom Oktober zum November jahreszeitlich bedingt zurück. Der Rück-
gang entsprach hiorbei mit Unterschioden von Branche zu Branche, von der 
vorjährigen Entvricklung abgGsehen, etwa dem prozentualen Ausmaß der Um-

satzabnahme in der gleichen Zeitspanne der vorangegangenen Jahre. Das 
hoh& Umsatzr,iveau des Monats November 1956, das im wesentlichen auf die 
im Zusammenhang mit der damals unsicheren VIel tlage einsetzenden Vorrats-

käufe zurückzuführGn war, 1NUrd8 in diesen .Branchen allerdings nicht er-

reicht. So setzte den: Wert nach der Tuchgroßhandel um 12 vH, der Meter-
warengroBhandel um 8 vH, der GroBhandel mit Wirk-, Strick- und Kurzwaren 
um 6 vH sowie der gesamte Textilwarengroßhandel um 7 vH weniger um als 
vor Jahresfrist. Beim Schuhgroßhandel verminderten sich die Umsätze gegen-
über Oktober nach Abschluß der Herbstsaison um 11 vH, während das Vorjahr 
diesem Geschäftszweig abweichend von der üblichen Entwicklung ebenfalls 
eine Zunahme der Verkäufe gebracht hatte; auch bei diesem Großhandels-
zv:eig ergab 'sich ein weit niedrigerer Stand der Umsätze als im gleichen 
Vorjahrsmonat (- 14 vll). 

In den übrigen Konsumgüterbranchen trat wiederum der Großhandel mit 
Rundfunk-, Fernseh- und Phonoartikelu hervor, dessen Umsatzwerte diesmal 
die Verkäufe des vorjährigen November um 30 vH übertrafen. Im Großhgndel 

- 3 -



mit Arzneirr.i tteln, Drogen und Kosmetilm hat sich der Abstand der Umsatz-

werte gegenüber den entsprechenden Vorjahrsmonat, der in den letzten Mo-

naten, besonders aber im September und Oktober, eine bP.achtliche Höhe er-

reichte, wieder beträchtlich, und zwar von rund 34 vH auf 10 vH vermindert. 

Niedrigere Umsätze als vor Jahresfrist verzeichnete der Großhandel mit 

Haus- und Küchengerätcm, Öfc,n und Herden, der um 14 vH weniger absetzte 

als im Novrnnber 1956. 

Die überwiegend vom Invostitionsbcdarf abhiint;igen Großhandolszv.reige lassen 
fast allgemein der Jahreszeit entsprechend eine Abwärtsbewegung ihrer Um-
sätze vom Oktober zum November erkennen, die sich dem Ausmaß ihrer pro-
zentualon Veränderung na.ch im wesentlichen im saisoni.iblichen Rahmen hielt. 

Ein Vergleich mit den im Monat f(cvcmbGr 1956 von dieson Branchen erziel-

ten Uwsatzwerten er.~ab ,jedoch oin recht unterschiedliches Bild. ~v!ihrend 

die Unosätze des Holzhandels um 2 vH und des Sanitären Installationsbedarfs-

handels sowio des Großhandels mit Farben, Lacken und Anstrichbedarf um je 

6 vH nioCtriger waron als im entsprechenden Vorjahrsmonat und der ]austoff-

hand·2l sowie der Großhandel mit Ferkzeugen, Beschlägen und Kleineisenwaren 

fast ebGnsoviel \ÜG i;c November 1956 absetzen konnten, erzielten der !Usen-

und ,Stahlh,mdel um 8 vH und dor Elektrogroßhandel um 7 vH höhere Umsätze 

als vor Jahrosfrist. 
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